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TAGESORDUNG DER  
MITGLIEDERVERSAMMLUNG OHNE ANWESENHEIT 2020 (MVoA 2020) 

AM 14. OKTOBER 2020 
 
 
 
 
 

1. Grußworte des Präsidenten der Interessengemeinschaft Deutsche Luft-

waffe e.V. 

2. Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder 

3. Regularien (Grundlagen, Form, Fristen, Anträge, Vorschläge, Tagesord-

nung) 

4. Geschäftsbericht 2019:  

Beschlussfassung über den Geschäftsbericht 2019, über den Jahresab-

schluss 2019 und über den Haushalt 2020, sowie die Kenntnisnahme der 

Zusammenfassung des Berichts der Rechnungsprüfer 

5. Entlastung von Vorstand, Präsidium und Geschäftsführung 

6. Bericht über das Jahresprogramm 2020; Ausblick auf weitere Planung 

7. Wahl der Rechnungsprüfer für das Haushaltsjahr Jahr 2020 

8. Sonstiges (u.a. Besetzung der Geschäftsstelle der IDLw e.V.) 

 
 



 

 
 

TOP 1 
 

Grußwort und Einleitung des Präsidenten 
 
 
 

Liebe Mitglieder der Interessengemeinschaft Deutsche Luftwaffe e.V., 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

erstmalig in der 10-jährigen Geschichte der Interessengemeinschaft Deutsche Luft-

waffe e.V. kann der Präsident die Mitglieder des Vereins zur ordentlichen Mitglie-

derversammlung am Versammlungsort nicht persönlich begrüßen. 

 

Insbesondere ist es uns versagt, gemeinsam und zusammen des traurigen Verlus-

tes unseres Gründungsmitglieds und Geschäftsführers Oberst a.D. Rüdiger 

Knappe zu gedenken. Wir können nur auf diesem Wege (unter TOP 2) an ihn erin-

nern.  

 

Dieser Umstand ist den Auflagen der Corona-Pandemie geschuldet, dient aber 

letztlich unser aller Gesundheitsschutz. 

 

Mit Ihrem mehrheitlichen Votum für eine Mitgliederversammlung ohne Anwesenheit 

(MVoA) - in unserem Jubiläumsjahr 2020 - unterstützen Sie unsere uneinge-

schränkte Handlungsfähigkeit und auch die Stetigkeit in der Vereinsführung durch 

Präsidium, Vorstand und Geschäftsführung. 

Die Abstimmungsunterlagen zur MVoA wurden mit Datum 11. August 2020 an 562 

Mitglieder verschickt. Bis zum 10. September 2020 haben uns 67,3 % Rückläufer 

erreicht. Davon haben 100 % für eine MVoA gestimmt und ebenfalls alle haben die 

durch den Vorstand festgelegte Tagesordnung gebilligt. Für dieses sehr klare Vo-

tum möchte ich mich im Namen des Vorstandes und des Präsidiums herzlich be-

danken. Ganz besonders auch für Ihre Bereitschaft, sich an diesem ungewöhnli-

chen und etwas aufwendigen Verfahren zu beteiligen. Dieses ermöglicht leider 

keine Interaktion mit Ihnen (bspw. Fragestunde), aber unsere Geschäftsstelle steht 

Ihnen für Rückfragen zu den Bürozeiten gerne zur Verfügung. 



 

 
 

Die Voraussetzungen für eine MVoA sind damit nach dem Gesetz zur Abmilderung 

der Folgen der COVID-19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht 

vom 27. März 2020 gegeben. 

 

Satzungsgemäß bis Ende Februar 2020 einzureichende Anträge zur Mitgliederver-

sammlung sind nicht eingegangen. 

 

Mit diesem Schreiben erhalten Sie nun, wie angekündigt, die schriftlichen Unterla-

gen zur vorangestellten Tagesordnung bzw. Auflistung der zu behandelnden 

Punkte in der Reihenfolge Tagesordnungspunkt 1 bis 8 der MVoA. 

 

Zur Orientierung gebe ich zu den einzelnen Tagesordnungspunkten (TOP) fol-

gende Ergänzungen: 

 
zu TOP 2 
Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder 
 
Der Verlust unseres Gründungsmitglieds und Geschäftsführers Oberst a.D. Knappe  

hat uns alle schwer getroffen. Wir gedenken seiner mit dem Nachruf der IDLw e.V.  

 

zu TOP 3 
Regularien 
 
Auch die Mitgliederversammlung ohne Anwesenheit erfordert die Einhaltung der Re-

gularien. Zusätzlich zu den vorgegebenen Regularien wird erwogen, eine Satzungs-

änderung zur Durchführungen von Mitgliederversammlungen, Veranstaltungen und 

Sitzungen unter Nutzung der elektronischen Kommunikation durchzuführen. 

 

zu TOP 4 
Geschäftsbericht 2019: 
Beschlussfassung über den Geschäftsbericht 2019, über den Jahresabschluss 
2019 und über den Haushalt 2020, sowie die Kenntnisnahme der Zusammenfas-
sung des Berichts der Rechnungsprüfer 
 
Dieses ist der umfangreichste Tagesordnungspunkt, der mit dem Geschäftsbericht die 

sonst in der Mitgliederversammlung übliche Präsentation ersetzt.  



 

 
 

Beigefügt sind ferner der Jahresabschluss 2019 (Anlage A) und der Haushaltsplan 

2020 (Anlage B).  

 

Ihr Votum in Form von Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung zu den einzelnen Un-

terpunkten geben Sie bitte mit Stichtag 14. Oktober 2020, aber spätestens bis zum 25. 

Oktober 2020, unter Nutzung des als PDF-Datei beigefügten Abstimmungsbogens 
(siehe auch TOP 8) ab. 
 
zu TOP 5  
Entlastung von Vorstand, Präsidium und Geschäftsführung 
 
Entsprechend der Empfehlung der Rechnungsprüfer wird um die Entlastung von Vor-

stand, Präsidium und Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2019 gebeten. 

 

Ihr Votum in Form von Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung geben Sie bitte mit 

Stichtag 14. Oktober 2020, aber spätestens bis zum 25. Oktober 2020, unter Nutzung 

des als PDF-Datei beigefügten Abstimmungsbogens (siehe auch TOP 8) ab. 
 
zu TOP 6   
Bericht über das Jahresprogramm 2020; Ausblick auf weitere Planung 
 
Seit dem 19. Februar 2020 (Expertengespräch FCAS) konnten wegen der Corona-

Pandemie keine Veranstaltungen in der geplanten Form durchgeführt werden. Die ent-

sprechenden Absagen konnten/können Sie unserer Homepage (www.IDLw.de ) unter 

dem Menüpunkt „Events“ entnehmen.  

Die Kommunikation innerhalb des Vorstands und Präsidiums erfolgte (mit Ausnahme 

der 2. Vorstandssitzung am 2. Juli 2020 als Präsenzveranstaltung) und erfolgt, vor-

nehmlich auf telefonischem und/oder schriftlichem Wege. So wurde Oberst i.G. Jäger 

am 2. Juli 2020 nach Zustimmung des Präsidiums am 26. Juni 2020 zunächst als Ver-

treter des Geschäftsführers ernannt und nimmt nach dem Tod von Oberst a.D. Rüdiger 

Knappe die Aufgaben als Geschäftsführer wahr.  

Am 30. September 2020 haben wir die 3. Vorstandssitzung 2020 und 2. Präsidiumssit-

zung 2020 in Form einer Videokonferenz durchgeführt. 

http://www.idlw.de/


 

 
 

Leider war es nach der Sommerpause mit Blick auf unsere Veranstaltungen nicht mög-

lich in einen verantwortbaren „Normalbetrieb“ zurückkehren. So musste das für den 

30. September 2020 vorgesehene Expertengespräch LV wegen bestehender Corona-

Einschränkungen abgesagt werden. 

 

Auch die weiteren Veranstaltungen im Oktober (Info-Runde IDLw/AKROLw-Süd), No-

vember (Berliner Plattform) und Dezember (Expertenrunde SIMULATION) werden 

nicht durchgeführt werden können. 

 

Ich setze auf Ihr Verständnis für die bereits jetzt vom Vorstand getroffenen Entschei-

dungen für das Jahr 2020 und hoffe mit Ihnen auf einen erfolgreichen Start ins Jahres-

programm 2021. 

 

zu TOP 7 
Wahl der Rechnungsprüfer für das Haushaltsjahr 2020 
 
Mein Dank gilt unseren Rechnungsprüfern für ihr diesjähriges erneutes Engagement 

als Rechnungsprüfer. Zudem danke ich ihnen dafür, dass sie erklärt haben, auch für 

das nächste HH-Jahr als Rechnungsprüfer zur Verfügung zu stehen und im Falle ihrer 

Wahl diese auch annehmen werden. 

Damit stehen vier Kandidaten zur Wahl, die gemäß Satzung alle gewählt werden kön-

nen und nach meiner Auffassung auch gewählt werden sollten.  

 

Ihr Votum in Form von Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung geben Sie bitte mit 

Stichtag 14. Oktober 2020, aber spätestens bis zum 25. Oktober 2020, unter Nutzung 

des als PDF-Datei beigefügten Abstimmungsbogens (siehe auch TOP 8) ab. 
 
zu TOP 8 
Sonstiges 
 
Hier wird noch einmal auf die bereits oben angesprochenen Abstimmungsunterlagen 

zu TOP 4, TOP 5 und TOP 7 verwiesen, die Sie bitte per Email (mit Anhang) oder mit 



 

 
 

dem beigefügten, frankierten Umschlag mit Stichtag 14. Oktober 2020 unserer Ge-

schäftsstelle zusenden. Eingänge bis zum 25. Oktober 2020 können in unserer Aus-

wertung berücksichtigt werden. 

 

Abschließend danke ich im Namen des Präsidiums und des Vorstandes allen Mitglie-

dern für ihr Engagement zum Wohle unseres Vereins und seiner Ziele sowie das uns 

entgegengebrachte Vertrauen. In diesen Dank schließe ich die Moderatoren unserer 

Expertenrunden, unseren Vertreter bei der EPAA und unseren Moderator bei der AK-

ROLw-Süd ausdrücklich ein. 

Ich nutze die Gelegenheit, an dieser Stelle auch ein Wort des Dankes an den Deut-

schen Bundeswehrverband e.V., das Soldatenhilfswerk der Bundeswehr e.V., das Fo-

rum Luft- und Raumfahrt, den Bundesverband der Deutschen Luft- und Raumfahrtin-

dustrie und den Bundesverband der Deutschen Sicherheits- und Verteidigungsindust-

rie e.V. zu richten. Der enge Schulterschluss und die vertrauensvolle Zusammenarbeit 

mit diesen „Partnern“ haben sich in jeder Hinsicht positiv auf das Erreichen der Ziele 

ausgewirkt, die uns allen gemein sind. 

Ich danke dem Inspekteur der Luftwaffe und seinem Stab für die stets kameradschaft-

liche, zielgerichtete und effektive Zusammenarbeit und wünsche der Luftwaffe weiter-

hin alles Gute und viel Erfolg in dieser herausfordernden Zeit, sei es in Einsatz, Aus-

bildung und in der Unterstützung zur Bekämpfung der Pandemie. 

Einen besonderen Dank richte ich an Oberst i.G. Manfred Jäger und sein Team in Köln 

und Berlin für die bruchfreie Weiterführung der Vereinsgeschäfte in sehr belastender 

Zeit. 

 

Alle Ergebnisse der MVoA, die bis zum 25.Oktober 2020 vorliegen, werde ich mit dem 

Vorstand auswerten und mich danach erneut schriftlich an Sie wenden.  

 

Bis dahin verbleibe ich 

 

mit freundlichen Grüßen  
stets Ihr 
 
 
 
gez. Aarne Kreuzinger-Janik 
Präsident 
  



 

 
 

TOP 2 
 

Gedenken der Verstorbenen Vereinsmitglieder 
 
 
 

Dem Vorstand sind im Berichterstattungszeitraum keine Informationen über verstor-

bene Vereinsmitglieder zugegangen. 

 

Aus nachvollziehbaren Gründen gedenken wir an dieser Stelle unseres Gründungs-

mitglieds und Geschäftsführers Oberst a. D. Rüdiger Knappe und erinnern nochmals 

mit dem Nachruf der IDLw e.V. 

 
 

 
 
 

Am 18. August 2020 verstarb im Alter von 67 Jahren 

Rüdiger Knappe  Oberst a.D. 

 

Mit Rüdiger Knappe verliert unsere Interessengemeinschaft ein herausragendes Ver-

einsmitglied, das mit seinem beispielhaften Engagement für die Luftwaffe während sei-

ner aktiven Zeit und im Ruhestand unseren Verein mit seinem Ideenreichtum und Elan 

richtungweisend geprägt hat.  Er war eine Persönlichkeit mit ausgeprägtem Gemein-

sinn und Gespür für förderwürdige, gemeinnützige Projekte. Seine Standpunkte ver-

mittelte er leidenschaftlich und in einem glaubwürdigen persönlichen Stil. Für seinen 

Humor und seine Schlagfertigkeit wurde er im Vorstand, Präsidium und im Team der 

Geschäftsführung sehr geschätzt. 

 



 

 
 

Oberst a.D. Knappe trat 1973 als Offiziersanwärter in die Bundeswehr ein. In über 40 

Jahren bei der Luftwaffe hat er als Angehöriger der Flugabwehrraketentruppe als Ka-

merad und Vorgesetzter viel Vertrauen und Anerkennung bei der Truppe und in Stabs-

verwendungen erworben. 

2010 gehörte er zu den Gründungsmitgliedern der Interessengemeinschaft Deutsche 

Luftwaffe e.V. und übernahm 2015 nach seinem Eintritt in den Ruhestand die Aufga-

ben des Geschäftsführers. 

Seine während der Dienstzeit erworbenen fachlichen Fähigkeiten, sein organisatori-

sches Geschick sowie sein ausgeprägtes kommunikatives Talent brachte er überaus 

gewinnbringend in die Aufbauarbeit der IDLw e.V. ein. Als Geschäftsführer nutzte er 

beispielgebend das in Führungsverwendungen der Luftwaffe erworbene Können, um 

dem Verein Format, Richtung und Inhalt zu geben. Die öffentliche Wertschätzung des 

Vereins mit seiner gemeinnützigen Ausrichtung ist sein Werk. 

Die Interessengemeinschaft Deutsche Luftwaffe trauert um einen verdienten Offizier 

und überaus engagiertes Vereinsmitglied. Sie wird ihm stets ein ehrendes Gedenken 

bewahren. 

 

Für Vorstand, Präsidium, Ehrenpräsident und 
das Team der Geschäftsführung 

Der Präsident der Interessengemeinschaft Deutsche Luftwaffe e.V. 
Aarne Kreuzinger-Janik 

Generalleutnant a.D. 
 
 

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Anstelle von Kranz- oder Blumenspenden bittet die Familie Knappe um eine Spende 

für das Schülerprojekt „Nobel Air“. 

Weitere Informationen finden Sie unter diesem Link 
 
  

http://www.idlw.de/wp-content/uploads/2020/08/Aufruf-Familie-Knappe.pdf


 

 
 

TOP 3 
 

Regularien: Grundlagen, Form, Fristen, Anträge, Vorschläge zur Ta-
gesordnung 

 
 
 

Grundlagen: 
Nach § 6, Abs. 5 sind alle Mitglieder in dieser Versammlung stimmberechtigt. Dazu 

zählen auch die benannten persönlichen Vertreter unserer Fördermitglieder im Sinne 

des § 6, Abs. 6 der Satzung (2. Auflage). 

Die Mitgliedschaft ist gem. § 7, Abs. 4 nicht übertragbar. 

 

Form, Fristen und Tagesordnung: 
Die Satzung sieht gemäß § 10, Abs. 3 vor, dass die Einladung zur Mitgliederversamm-

lung mindestens vier Wochen vor ihrem Beginn durch einfachen Brief/E-Mail unter 

Beifügung der Tagesordnung erfolgt. 

Die Einladung ist rechtzeitig erfolgt, da sie am 11.08.2020 per E-Mail und Post ver-

sandt wurde (§ 10, Abs. 3). 

Auf unsere Einladung vom 11.08.2020 haben bis zum 10.09.2020 67,3 % der Mitglie-

der reagiert. Davon haben alle (= 100 %) der Tagesordnung zugestimmt. 

Damit sind alle vereinsrechtlichen Voraussetzungen für eine ordnungsgemäße Durch-

führung der Mitgliederversammlung erfüllt. 

 

Anträge: 
Anträge zur Mitgliederversammlung gem. § 10, Abs. 7 sind nicht eingegangen. 

 

Vorschläge: 
Für das Haushaltsjahr 2020 sind die gemäß § 10, Abs. 4 möglichen Wahlvorschläge 

für die Rechnungsprüfer beim Vorstand eingegangen. 

 
 

  



 

 
 

TOP 4 
 

Geschäftsbericht 2019: 
 

Beschlussfassung über den Geschäftsbericht 2019, 
 

über den Jahresabschluss 2019 und über den Haushalt 2020, 
 

sowie die Kenntnisnahme der Zusammenfassung des Berichts der 
Rechnungsprüfer 

 

 

 

 

Ihr Votum zur  

 

• billigenden Kenntnisnahme des Geschäftsberichts 2019 

• Billigung des Jahresabschlusses 2019 

• billigenden Kenntnisnahme des Haushaltsplans 2020 

 

geben Sie bitte in Form von Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung mit Stichtag 

14.10.2020, aber spätestens bis zum 25.10.2020, unter Nutzung des als PDF-Datei 

beigefügten Abstimmungsbogens (siehe auch TOP 8) ab. 

 
 
Anmerkung: 
Der unter diesem TOP eingefügte „Geschäftsbericht 2019“ liegt im Original in der Ge-

schäftsstelle Köln vor. 
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Interessengemeinschaft 
Deutsche Luftwaffe e.V.  

 
 

 
 
 
 

Geschäftsbericht 2019 
 
 
 

Das Kalenderjahr 2019 war für die Interessengemeinschaft Deutsche Luftwaffe e.V. 

(IDLw e.V.) das 9. volle Geschäftsjahr in der Vereinsgeschichte. 

 

Die ordentliche Mitgliederversammlung fand am 26.06.2019 in Berlin unter der Leitung 

des Präsidenten, Generalleutnant a.D. Kreuzinger-Janik, statt.  

 

Unter Vorsitz des Ehrenpräsidenten, Generalmajor a.D. Gräber, wurden die Neuwahl 

zum Vorstand und die Nachwahl zum Präsidium durchgeführt 

 

Vereinsführung 
• Vorstand 2019, ohne Änderungsbedarf 2020 

o GenLt a.D. Aarne Kreuzinger-Janik, Präsident 

o Florian Hahn, MdB, Vizepräsident 

o GenMaj a.D. Rainer Fiegle, Vizepräsident 

o Dr. Bernhard Rabert, Vizepräsident 

 
• Präsidium 2019, ohne Änderungsbedarf 2020 

o GenLt a.D. Aarne Kreuzinger-Janik, Präsident 

o Florian Hahn, MdB 

o GenMaj a.D. Rainer Fiegle 

o Dr. Bernhard Rabert 

o GenLt Dr. Ansgar Rieks, Stellvertreter des Inspekteurs der Luftwaffe 

o Ilka Hartmann 

o Peter Heilmeier 
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o Rolf H. Clement 

o GenLt a.D. Norbert Finster 

o Hptm Andreas Steinmetz, Deutscher Bundeswehrverband 

o Stefan Hess 

o Wolfgang Reiser 

o Christoph Weber 

 
• Geschäftsführung und Büroorganisation 

o Köln-Wahn (2019) 

 Oberst a.D. Rüdiger Knappe ()  

 Hptm a.D. Wolfram Kolbe 

 OStFw a.D. Bernd Herth 

 HptFw Almir Hrnic 

 

o Berlin-Gatow (2019) 

 Bianca Boehnke 

 Nastassja Wilkens 

 

• Rechnungsprüfer 2019, Notwendigkeit Nachwahl 2020 (TOP 7) 

 GenLt a.D. Jürgen Höche 

 Oberstlt a.D. Friedrich Wedemeyer 

 OStFw Michael Maaßen 
 Rolf H. Neumann  

 

Bericht des Vorstandes 
 
Vorstand, Präsidium und Geschäftsführung der IDLw e.V. haben sich auch im Ge-

schäftsjahr 2019 für die Förderung des Verständnisses um und die Unterstützung der 

Bundeswehr, dabei insbesondere für ausgewählte Belange der Luftwaffe, in Politik und 

interessierter Öffentlichkeit eingesetzt. Dazu gehörte auch das intensive Engagement 

der IDLw e.V. für den Erhalt sicherheits- und -verteidigungspolitisch gebotener wehr-

technischer Fähigkeiten. Im Mittelpunkt standen die in Köln-Wahn mit großer Beteili-

gung durchgeführten Expertengespräche, die auf fachlicher Ebene einen Beitrag zur 
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Beschaffung der bestmöglichen Ausrüstung für die Luftwaffe leisten sollen. Diese Ver-

anstaltungen wurden durch die in Berlin durchgeführten Plattformveranstaltungen er-

weitert, um allen Interessierten im Sinne der Gesamtzielsetzung ein Forum zu bieten, 

sich über aktuelle sicherheitspolitische Herausforderungen und Perspektiven der Bun-

deswehr und aktuell über die Digitalisierung in den Streitkräften zu informieren. Aus 

dem Bereich der Luftwaffe standen die Weiterentwicklung des Weltraumlagezentrums 

und die operationellen Aspekte des FCAS im Vordergrund. 

 

Dieser Gesamtzielsetzung dienten auch zahlreiche Gespräche des Vorstands und des 

Präsidiums im parlamentarischen Bereich, im BMVg und im Bereich unserer Förder-

mitglieder, sowie flankierend auch auf parlamentarischen Veranstaltungen, Sympo-

sien und Konferenzen in Berlin. 

 

Im Sinne des Vereinszwecks wurde in bewährter Form die Unterstützung und Beglei-

tung der Förderprojekte, insbesondere der Schulprojekte in Berlin, fortgeführt. Das 

nachhaltige Engagement der IDLw e.V. begünstigte u.a. die Aufnahme des Unter-

richtsfachs "Luftfahrt" in den Fächerkanon der Nobel-Schule. 

 

Eine Reihe von fachbezogenen Gesprächen im kleineren Teilnehmerkreis rundete den 

Informationsaustausch ab. Ebenso diente u.a. die Herausgabe des IDLw-Flyers und 

die Veröffentlichung aktueller Themen aus dem Betrieb der Luftwaffe in den sozialen 

Medien dem Vereinszweck.  

 

Die mit dem Soldatenhilfswerk e.V. und dem Förderverein zur Unterstützung der Arbeit 

mit Versehrten (FUAV) bestehende Kooperation bzw. Verbindung bot den Mitgliedern 

auch im Jahr 2019 eine Möglichkeit, den im Dienst unverschuldet zu Schaden gekom-

men Soldatinnen und Soldaten sowie deren Familien unbürokratisch und schnell hel-

fen zu können.  

 

Die IDLw e.V. hat nach nahezu zehn Jahren ihres gemeinnützigen Wirkens einen un-

übersehbaren und anerkannten Platz unter den im Bereich der Sicherheits- und Ver-

teidigungspolitik tätigen Vereine und Organisationen in Deutschland eingenommen. 

Der Verein wird auf der Basis der kraftvollen Unterstützung durch seine Fördermitglie-

der seine Ziele auch zukünftig mit Nachdruck verfolgen. Dabei steht im Vordergrund, 



 

- 4 - 
 

die Auswirkungen der Pandemie auf die Vereinstätigkeit zu minimieren und verantwor-

tungsbewusst, mit Blick auf das Machbare, die bestehenden Formate fortzuführen. 

Besonderes Augenmerk gilt dabei der inhaltlichen Weiterentwicklung des Portfolios, 

mit dem Ziel die Aussagekraft der Veranstaltungen weiter zu stärken. 

 

• Mitgliederversammlung  
o 26.06.2019 

 

• Sitzungen Vorstand  
o 13.03.2019 

o 10.04.2019 

o 15.10.2019 

o 12.11.2019 

 

• Sitzungen Präsidium 
o 10.05.2019 
o 12.11.2019 

 

• Veranstaltungen 
o 26.06.2019 Jahresempfang der IDLw e.V. 

dabei: Vortrag InspL zur aktuellen Entwicklung der Luftwaffe 

 

o Vortragsreihe „Berliner Plattform“ 

 13.03.2019: Operationelle Anforderungen der Luftwaffe an FCAS 

(BrigGen Christian Leitges) 

 07.05.2019: Weltraumlagezentrum/Dimension Weltraum  

(Oberst i.G. Marc Worch/Oberst i.G. Markus Nickels) 

 16.10.2019: Aktuelle Sicherheitspolitische Herausforderungen/Lage 

und Perspektiven der Bundeswehr 

(GEN Eberhard Zorn) 

 12.11.2019: Digitalisierung 

(GenLt Dr. Ansgar Rieks) 
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o Expertengespräche 

 29.01.2019: Expertengespräch Hubschrauber 

 26.02.2019: Expertengespräch FCAS 

 11.12.2019: Expertengespräch Simulation 

 

o Teilnahme an Chatham House Conference 

 07. - 08.11.2019 

 

o Sonstige 

 21.02.2019: Buchpräsentation „Lufttransport“ in Berlin-Gatow 

 10.04.2019: Gemeinsamer Empfang IDLw e.V. und Luftwaffe in 

Berlin 

 08.10.2019: Info-Runde IDLw e.V. an der Universität der Bundes-

wehr München 

 

• Projektentwicklungen 
o European Partnership of Air Force Associations (EPAA) 

 Schweizer Vereinigung AVIA hat seit 2019 die EPAA-Präsident-

schaft für 2 Jahre 

 EPAA Symposium am 21./22.06.2019 in Estavayer du Lac/Payerne 

in der Schweiz 

 Thema 

AIR 2030 – New Fighter Aircraft & Ground Based Air Defense for 

Switzerland 

 EPAA interne Sitzung am 21.06.2019 in Estavayer du Lac 

− Berichte der anwesenden EPAA Mitglieder 

− Übernahme der nächsten Präsidentschaft (2021/2022) durch 

Belgien 

− Nächstes EPAA-Treffen ursprünglich geplant am 13./14.10.2020 

in Verbindung mit der Flugvorführung AXALP *20 der Schweizer 

Luftwaffe. Diese wurde jedoch aufgrund der Corona-Pandemie 
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abgesagt; ein neuer Termin für das EPAA-Treffen steht noch 

nicht fest. 

 Bewertung 

− Gute Organisation/Beteiligung 

− Interessante Infos 

 

o Förderprojekte 

 Alfred-Nobel-Schule (Flugsimulatoren) 

 Alfred-Nobel-Schule (Unterrichtsfach Luftfahrt) 

 Kopernikus Oberschule (Segelflugausbildung und Flugsimulatoren-

ausbildung) 

 

o Buchpräsentationen 

 Buchpräsentation des 8. Bandes: „Die Transportflieger der Luftwaffe 

1956 bis 1971“ im Februar 2019 in Berlin-Gatow 

 Weitere Neuerscheinungen: Band 9 „Die Rettungsflieger der Luft-

waffe 1956 bis 1971“ und Band 10 „Die Luftwaffe und ihre Traditio-

nen“ 

 

o Studiengang Aeronautical Engineering 

Die IDLw e.V. ist auch im Themenumfeld der Erwachsenenweiterbildung 

aktiv. Im Rahmen dieser Aktivitäten fand am 08.10.2019, unter der Be-

zeichnung „IDLw/AKROLw Süd Info-Runde“ für den Studiengang Aero-

nautical Engineering an der Universität der Bundeswehr München ein 

Kolloquium mit der Referentin Frau Univ.-Prof. Dr. Gabi Dreo zum 

Thema Cyber-Resilienz von Luftfahrzeugen statt. Unter der Leitung von 

Herrn Prof. Andreas Hupfer dient der Studiengang Aeronautical Engine-

ering den Truppenoffizieren des fliegerischen Dienstes von Luftwaffe 

und Marine als akademische Basis ihrer beruflichen Karriere. 
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o International Air Cadet Exchange (IACE) 

Im Jahr 2019 wurde die IACE unter Verantwortung der DGLR im Zeit-

raum 23.07. - 07.08.2019 fortgeführt. Die IDLw e.V. hat dieses Vorha-

ben, bei dem 23 Teilnehmer auf den internationalen Austausch vorbe-

reitet wurden, mit einer Zuwendung von 1.000,00 Euro unterstützt. 

 
o Arbeitskreis der Reserveoffiziere der Luftwaffe (AKROLw) Süd 

Da der Arbeitskreis der Reserveoffiziere der Luftwaffe Süd (AKROLw 

Süd) seit 2018 außerordentliches Mitglied der IDLw e.V. und der Leiter 

des AKROLw, Herr Oberst d.R. Herbert Gruber, ordentliches Mitglied 

der IDLw e.V. ist, entstand zwischen dem verstorbenen Geschäftsführer 

der IDLw e.V., Herrn Oberst a.D. Rüdiger Knappe, und dem Leiter des 

AKROLw Süd die Absicht ein Kolloquium mit anschließendem „Get to-

gether“ im Casino der Universität der Bundeswehr durchzuführen. Die 

Schirmherrschaft für die Veranstaltung übernahm der Ehrenpräsident 

der IDLw e.V., Herr Generalmajor a.D. Winfried Gräber, während die 

organisatorische Leitung durch Herrn Prof. Dr. Andreas Hupfer und 

Herrn Oberst d.R. Herbert Gruber übernommen wurde. Neben den Stu-

dierenden des Studienganges Aeronautical Engineering nahmen an der 

Veranstaltung Mitglieder der IDLw e.V., u.a. Vertreter der Industrie so-

wie Reservisten und aktive Soldaten der Bundeswehr teil. 

Aufgrund der überwältigenden Resonanz der Teilnehmer, insbesondere 

der Studierenden, wurde für das Jahr 2020 eine weitere Veranstaltung 

unter der neuen Bezeichnung „2. Münchner Kolloquium“ mit dem Thema 

Digitalisierung Luftwaffe u.a. mit dem Stellvertreter des Inspekteurs der 

Luftwaffe, Herrn Generalleutnant Dr. Ansgar Rieks, als Vortragenden 

geplant. Diese Veranstaltung soll, sobald es die Covid-19-Lage zulässt, 

2021 durchgeführt werden. Dieses „Münchner Kolloquium“ wird fester 

Bestandteil der künftigen Jahresplanung unserer Gemeinschaft. 
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• Medienarbeit 
o IDLw-Flyer 

o Homepage www.IDLw.de 

o Facebook 

o Instagram 

 

Mitgliedschaft 
 
Mitgliederentwicklung 

• 432 ordentliche Mitglieder am 31.12.2019 (im Vgl. zu 2018 + 40) 

• 72 außerordentliche Mitglieder am 31.12.2019 (im Vgl. zu 2018 + 12) 

• 52 Fördermitglieder am 31.12.2019 (im Vgl. zu 2018 + 2) 

Damit steigt die Mitgliederzahl zum 31.12.2019 auf 556 (entspricht einem Zu-

wachs von ca. 10%) 

 

Zusätzliche Mitgliedschaften/Kooperationen/Verbindungen 

• Zusätzliche Mitgliedschaften: Keine Veränderungen zu 2018: 

o Deutsche Tornado Staffel (DTS)  

o Gemeinschaft der Flugabwehrraketentruppe e.V.  

o Traditionsgemeinschaft JaboG 49,  

o Arbeitskreis der Reserveoffiziere der Luftwaffe (AKROLw) Süd 

 

• Kooperationen/Verbindungen: Keine Veränderungen zu 2018: 

o Soldatenhilfswerk 

o Förderverein zur Unterstützung der Arbeit mit Versehrten (FUAV) 

o Forum Luft- und Raumfahrt 

o Förderverein Luftwaffenmuseum 

o Projekt „International Air Cadet Exchange“ (IACE) mit Lw/Deutsche 

Gesellschaft für Luft- und Raumfahrt (DGLR) 

o Chatham House 

  

http://www.idlw.de/
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Finanzen 
 
Jahresabschluss 2019 
Der Haushaltsplan 2019 ging von Gesamteinnahmen in Höhe von 230.028,52 € aus. 

Die Gesamtausgaben waren mit einer Summe von 211.100,00 € veranschlagt. 

Die tatsächlichen Gesamteinnahmen lagen bei 255.700,60 € und die tatsächlichen 

Gesamtausgaben bei 202.775,87 €. 

 
Die operativen Ausgaben des Jahres 2019 lagen bei 126.993,51 €, wobei operativ im 

Vergleich zur Jahresplanung 2.006,49 € weniger verauslagt wurden. Das lag zum ei-

nen an dem Umstand, dass es auch in 2019 keine verteidigungspolitischen und parla-

mentarischen Initiativen gab, aber auch an einer wirtschaftlichen und besonnenen 

Haushaltsführung über das ganze Jahr. 

 

Im Jahr 2019 beliefen sich die Personalkosten auf 53.800,96 €.  

 

Der Anteil der Ausgaben für operative Zwecke liegt bei 62,6% und damit knapp über 

der Zielsetzung von 61,1%. 

 

Die Kosten der Geschäftsstelle in Köln lagen bei 7.507,29 € und die der Geschäfts-

stelle in Berlin bei 14.474,11 €. Die höheren Ausgaben in Berlin begründen sich durch 

die Tatsache, dass neben den allgemeinen Büro- und Verwaltungsausgaben hier die 

Kosten für die Bank- und sonstigen Gebühren, die Steuerberatungskosten, die Notar-

kosten und die Versicherungskosten anfallen 

 

Im Fazit wurden 2019 insgesamt 52.924,00 € weniger ausgegeben als Einnahmen zur 

Verfügung standen. Zum Ende des Jahres 2019 beliefen sich damit die verbliebenen 

Geldmittel des Vereins auf genau diesen Betrag, der als Überkipper für den bruch-

freien Weiterbetrieb in 2020 zu verwenden war.  
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Zusammengefasst kann festgestellt werden, dass die operativen Ausgaben in einem 

angemessenen Verhältnis zu den Betriebsausgaben stehen. 

 

Siehe Anlage A 
 
Haushaltsplan 2020  
In das Jahr 2020 sind wir mit einem planerischen Einnahmenansatz in Höhe von 

260.000,00 € eingestiegen. Dieser kalkulatorische Ansatz ergibt sich aus tatsächlichen 

Einnahmen von 2019 zuzüglich der für 2020 noch ausstehenden Mitgliedsbeiträge so-

wie dem Überkipper aus 2019. 

Coronabedingt (u.a. Ausfall ILA, Ausfall aller Veranstaltungen Berliner Plattform und 

nahezu aller Expertengespräche) wurde der planerische Ausgabenansatz für opera-

tive Ausgaben zunächst auf 70.000,00 € reduziert.  

Mit einem deutlich höheren Überhang ist zum Jahresende 2020 zu rechnen. 

 

Siehe Anlage B 

 

Rechnungsprüfung 
Die Rechnungsprüfung IDLw e.V. für das Jahr 2019 wurde am 01.09.2020 von 

Generalleutnant a.D. Jürgen Höche und Oberstleutnant d.R. Friedrich Wedemeyer 

M.A. in der Geschäftsstelle der IDLw e.V. in Köln-Wahn durchgeführt. 

 

Das Ergebnis ergibt sich aus den folgenden Zitaten des Prüfungsberichts: 

 

„Die Rechnungsunterlagen wurden von der Geschäftsstelle vollständig vorge-

stellt.“ 

„Die Überprüfung der Einnahme- und Ausgabebelege ergab keine Beanstan-

dungen, sodass die Bilanz in sich stimmig ist und der Entlastung des Vorstandes 

in finanzieller Hinsicht für das Jahr 2019 nichts im Wege steht. Es gibt allerdings 

in einem Punkt Klärungsbedarf hinsichtlich der Zweckmäßigkeit von Ausgaben 

an den Mittler-Verlag.“ 
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Der Vorstand hat diesen Punkt mit dem Mittler-Verlag erörtert und vereinbart, 

dass die zweckmäßige Verwendung noch offener Ausgaben durch Leistungser-

bringung des Verlages in 2021 sichergestellt, bzw. rücküberwiesen wird. 

 

Köln/Berlin, im September 2020 

 

 

 

gez. Aarne Kreuzinger-Janik     gez. Dr. Bernd Rabert 
 Generalleutnant a.D.        Vizepräsident 
      Präsident 
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Anlage A zu TOP 4 Geschäftsbericht 
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Anlage B zu TOP 4 Geschäftsbericht  
 

 

 

 

 
 
 
 



 

 

 
 

TOP 5 
 

Entlastungen von Vorstand, Präsidium und Geschäftsführung 
 
 
 

Gemäß folgenden Zitates der Schlussbemerkung des Prüfungsberichts 

 

„Die Überprüfung der Einnahme- und Ausgabebelege ergab keine Beanstandungen, 

sodass die Bilanz in sich stimmig ist und der Entlastung des Vorstandes in finanzieller 

Hinsicht für das Jahr 2019 nichts im Wege steht.“ 

 

wird um Entlastung gebeten. 

 

 

 

Ihr Votum in Form von Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung geben Sie bitte mit 

Stichtag 14.10.2020, aber spätestens bis zum 25.10.2020, unter Nutzung des als PDF-

Datei beigefügten Abstimmungsbogens (siehe auch TOP 8) ab. 
 

 

 

 

 

  



 

 

TOP 6 
 

Bericht über das Jahresprogramm 2020;  
Ausblick auf weitere Planung 

 
 
 

 

Entgegennahme des vom Präsidium gebilligten Jahresprogramms gem. § 11, Abs. 5. 

 
Das Jahresprogramm 2020 musste wegen der Corona-Pandemie angepasst werden.  

Lediglich das Expertentreffen Hubschrauber und die Expertenrunde FCAS konnten 

durchgeführt werden. 

 

29. Januar Expertentreffen Hubschrauber  
 
19. Februar Expertenrunde FCAS 
 
11. März Berliner Plattform 
 
17.-18. März Militärhistorisches Seminar 
 
21.April Gemeinsamer Empfang Lw/IDLw 
 
06. Mai Berliner Plattform 
 
13.-16. Mai ILA 
 
16. Juni Mitgliederversammlung/Empfang IDLw   ABGESAGT!! 
 
30. September Expertengespräch LV 
 
14. Oktober Berliner Plattform 
 
20.Oktober Info-Runde IDLw/AKROLw-Süd 
 
18. November Berliner Plattform 
 
02. Dezember Expertenrunde Simulation 
 

 
Eine Ausplanung für das Jahresprogramm 2021 kann aufgrund der Unwägbarkeiten 

der Corona-Pandemie derzeit nicht vorgelegt werden. Über kurzfristige Möglichkeiten 

von Veranstaltungen wird anlassbezogen auf unserer Homepage informiert. 



 

 

Die bewährten Formate „Berliner Plattform“ und „Expertenrunde“ beabsichtigen wir 

auch im Jahr 2021 wie gewohnt durchzuführen. Die Moderatoren zu den Expertenrun-

den haben hierfür bereits ihre Bereitschaft signalisiert. 

 

Es wird unter dem Vorbehalt der Durchführbarkeit geprüft, diese Veranstaltungen so 

aufzusetzen, dass sie den Erfordernissen der Vorgaben und Auflagen der Corona-

Pandemie entsprechen. Dabei wird auch angedacht, die Veranstaltungen in deutlich 

größeren Räumlichkeiten und unter Nutzung virtueller Möglichkeiten (bspw. als hyb-

ride Veranstaltung) auch mit unterschiedlichen Vor-Ort-Präsenzen der Teilnehmer 

durchzuführen. 

 
  



 

 

 
TOP 7 

 
Wahl der Rechnungsprüfer für das Haushaltsjahr 2020 

 
 
 

Es wurden folgende Mitglieder der IDLw e.V. vorgeschlagen: 

 

• GenLt a.D. Jürgen Höche 

• Oberstleutnant a.D. Friedrich Wedemeyer 

• Oberstabsfeldwebel Michael Maaßen 

• Rolf H. Neumann 
 

Gemäß Satzung § 10 Abs. 4 ist die Wahl aller genannten Personen möglich. 

 

Die Blockwahl der Rechnungsprüfer ist in der Satzung nicht ausgeschlossen. 

 

 

Ihr Votum in Form von Zustimmung, Ablehnung oder Enthaltung geben Sie bitte mit 

Stichtag 14.10.2020, aber spätestens bis zum 25.10.2020, unter Nutzung des als PDF-

Datei beigefügten Abstimmungsbogens (siehe auch TOP 8) ab. 
 

 

 

  



 

 

 

TOP 8 
 

Sonstiges 
 
 
 

1. Besetzung der Geschäftsstelle der IDLw 

- Oberst i.G. Jäger - neuer Geschäftsführer (in Nebenfunktion) 

- Personelle Verstärkung der Berliner Geschäftsstelle 

- Verbesserung der Büro- und IT-Infrastruktur in der Geschäftsstelle Berlin 

 

2. Nach der erfolgreichen Nutzung elektronischer Tools (WebEx-Meetings) für 

die Vorstands- und Präsidiumssitzungen wird vor dem Hintergrund zu erwar-

tender anhaltender Einschränkungen durch die Corona-Pandemie geprüft, in-

wieweit diese Tools auch für die Durchführung weiterer Formate nutzbar sein 

könnten (bspw. Berliner Plattform, Expertengespräche). Dies wird dann nach 

Prüfung und zu gegebener Zeit in der Satzung der IDLw e.V. verankert wer-

den.  

 

3. Der Abstimmungsbogen wird als separate interaktive PDF-Datei beigefügt mit 

der Bitte, diese mit Stichtag 14.10.2020, spätestens bis zum 25.10.2020, zu-

rückzusenden 

 

 


